
   

 
Einladung zur sicherheitspolitischen Runde 

 

Erwartungen an die deutsche Sicherheitspolitik  

Der Europäische Pfeiler in der NATO: Seit Jahrzehnten gefordert – heute notwendiger denn je! 

Moderne Zeitenwende – Zeitenwende 2.0 – Epochenbruch: all das in nur vier Jahren!  Die globale 
Bedrohungslage ist in den Köpfen der Bevölkerung angekommen. Im 5. Kriegsjahr in der Ukraine 
sind die Weichen für eine wirkungsvolle Verteidigungsaufstellung Deutschlands im Rahmen von 
NATO und EU gestellt. Parallel dazu dauern die kriegerischen Auseinandersetzungen im Nahen Os-
ten an und verfolgt China seine langfristigen strategischen Ziele, auch militärisch. Wir kennen die 
politischen Absichten, die Anzahl der Strategiepapiere wächst, doch die Zeit für die Umsetzung aller 
erforderlichen Maßnahmen für eine wirksame und breit getragene Gesamtverteidigung ist knapp. 
Putin ist nach allen Analysen der Nachrichtendienste unverändert in der Lage, ab 2029 ein NATO-
Land anzugreifen. Wir wissen nicht, ob und wann ein solcher Fall eintreten kann. Wir sind aber gut 
beraten, uns auf dieses Worst-Case-Szenario im Rahmen der Gesamtverteidigung einzustellen. Die 
nationalen und internationalen Erwartungen an eine konsistente deutsche Sicherheitspolitik sind 

hoch. Wo stehen wir und wie gelingt es Deutschland, mit der Bundeswehr verteidigungsfähig 
und als Gesellschaft resilient gegen Bedrohungen zu werden? 

 

Referent:     General a.D. Eberhard Zorn war von 2018 bis 2023 der 16. Generalinspekteur der   
                       Bundeswehr und ist heute Vize-Präsident der Gesellschaft für Sicherheitspolitik. 

Datum: Dienstag, 29. September 2026, 19:00 Uhr   
 
Ort:                 Lonetalhalle, Brunnenhaldenweg 3, 89198 Westerstetten                                                  
 
Veranstalter:  Deutsche Gesellschaft für Sicherheitspolitik (GSP) in Kooperation mit  
                        Deutsche Gesellschaft für Wehrtechnik (DWT), 
                        Deutscher Bundeswehrverband (DBwV), 
                        Deutsche Gesellschaft für Wehrmedizin u. Wehrpharmazie (DGWMP)   
 
Anmeldung:  (unbedingt erforderlich) bis Sonntag, 27. September 2026 an:  
goetze.w@gmail.com  
Teilnahme erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Sie erhalten keine Anmeldebestätigung, 
können aber eine Lesebestätigung anfordern. 

 

Mit freundlichen Grüßen,    
Oberstleutnant a.D. Wolfgang Goetze  
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